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Halle den 1 April

Die Glückwünsche welche Sr Majestät dem Kaiser
und Könige in Telegrammen und Gratulationsschreiben
zum Geburtstage dargebracht werden nehmen an Zahl von
Jahr zu Jahr zu Sie rechnen nach Tausenden so daß
es erst nach und nach möglich ist das aufgehäufte Material
zu sichten Darunter fand sich in diesem Jahre der Glück
wunsch eines Elsassers welcher in einem kleinen Städtchen
im Ober Elsaß wohnhaft am 22 März 1796 geboren mit
hin gerade ein Jahr älter ist als der Kaiser Auch ein
vom Niederwald herrührendes gepreßtes Eichenblatt auf
dem das Bildmß des Kaisers deutlich erkennbar heraus
gearbeitet war wurde eingereicht Se Majestät sollen sich
über diese Aufmerksamkeiten herzlich gefreut haben

Die Absicht des Fürsten Bismarck sich aus dem
preußischen Staatsministerium zurückzuziehen und sich auf
das Amt deS Reichskanzlers zu beschränken ist andauernd
der Gegenstand von Erörterungen Die Nordd Allg
Ztg bezeichnete gestern die Mittheilung der Post als
richtig wonach die Nachricht verfrüht im Einzelnen auch
nicht überall thatsächlich begründet zu sein im Ganzen
aber manche Gründe der Wahrscheinlichkeit sür sich zu
haben scheine

Positiv feststehend ist nach Informationen der N Z
daß Fürst Bismarck in der letzten Sitzung des Staats
ministeriums seine bestimmte Absicht erklärte aus dem
preußischen Staatsministerium auszuscheiden
Weiter wird uns berichtet daß Fürst Bismarck dem Kaiser
bereits mehrfach über seine Absicht Vortrag gehalten habe
es soll danach in Preußen angeblich der Posten des Mini
sterpräsidenten ganz fortfallen wobei die Ansicht zu
Grunde liege daß eigentlich dem Könige die Leitung des
StaatSministeriums gebühre das Handelsministerium
soll definitiv von Herrn v Bötticher übernommen werden
der es schon jetzt vertretungsweise leitet das preußische
Ministerium des Auswärtigen von dem Staatssekretär
Graf Hatzfeldt während der Reichskanzler selbstverständlich
die oberste Leitung des auswärtigen Amtes des Reiches
beibehielte Ob der Fortfall des preußischen Ministerprä
sidiums zugleich den des Postens eines Vicemiuisterpräsi
denten bedingen soll den Herr v Puttkamer gegenwärtig
bekleidet steht dahin Dem Fürsten Bismarck wird die
Idee zugeschrieben daß der Vorsitz von dem ältesten Mit
gliede des Ministeriums zu führen sei

ES ist so lange keine vollzogenen Thatsachen vorliegen
nicht an der Zeit auf eine nähere Erörterung der Bedeu
tung des angeblichen Planes einzugehen Eine Anzahl
Fragen werfen sich angesichts derselben von selbst auf Es
wäre in Preußen nichts Neues wenn der König natür

lich nur bei wichtigen Dingen dem Ministerrath präsi
dirte das war in früheren Jahren die Regel trotzdem
gab es einen Ministerpräsidenten Die Nothwendigkeit
nicht nur des Amtes eines solchen sondern sogar möglichst
großer Macht desselben den Ressortchefs gegenüber ist be
kanntlich von Niemandem nachdrücklicher betont worden
als von dem Fürsten Bismarck Sehr schwer ist es sich
vorzustellen wie Fürst Bismarck als Reichskanzler sungiren
könnte wenn er auf die durch das preußische Staatsmini
sterium erfolgende Jnstruiruug der preußischen Stimmen
im Bundesrath ohne Einfluß wäre Andererseits wird
man wohl allgemein den Eindruck haben daß so lange
Fürst Bismarck irgendwie an der Leitung der öffentlichen
Angelegenheiten Theil nimmt sein Einfluß der maßgebende
sein wird gleichviel wie die Zuständigkeiten formell ver
theilt sind Zunächst bleibt die thatsächliche Entwickelung
der Dinge abzuwarten

Der Bundesrath wird so schreibt man der N Z
in der beginnenden Woche noch eine möglicher Weise zwei
Plenarsitzungen abhalten um die restirenden Arbeiten abzu
wickeln um sich dann bis zum Wiederbeginn der Reichstags
arbeiten zu vertagen Es ist nicht unwahrscheinlich daß jetzt
auch die Angelegenheit über eine Kundgebung des Bundes
rathes wegen der Stellung der verbündeten Regierungen zu
der Forderung eines verantwortlichen Reichsministeriums zum
Austrag gebracht wird Die Bevollmächtigten dürften in
dieser Beziehung Informationen ihrer Regierungen bereits
eingefordert haben Den Hamb Nachr wird gemeldet
daß eine mittelstaatliche Regierung im Bundesrath einen
Meinungsaustausch der Regierungen über verantwortliche
Reichsministerien angeregt habe welche das Programm der
neuen freisinnigen Partei wünschte

In der Kommission zur Berathung des Sozialisten
gesetzes hat Herr von Puttkamer wie bereits erwähnt
allerdings die Erklärung abgegeben daß die Bundesregierung
einfach auf Annahme oder Ablehnung des vorliegenden Ent
wurfs bestehen müsse und daß sie sich auf die Diskussion
eventuell zu stellender Anträge nicht einlassen könnte Dem
gegenüber betonte der Abg Windthorst mit großer Ent
schiedenheit daß er und seine Gesinnungsgenossen sich nicht
abhalten lassen würden alle diejenigen Anträge einzubringen
welche nach ihrer Ueberzeugung geeignet wären der Regie
rung alle wünschenswerthen Vollmachten zu ertheilen Wolle
die Regierung diese Anträge alsdann rundweg und im Vor
aus als nicht annehmbar hinstellen so werde ihr auch die
alleinige Verantwortlichkeit zufallen müssen

Ueber die von der Nordd Allg Ztg angekündigte
Maßregel des Oberpräsidenten der Provinz Brandenburg
gegen den Antrag des Stadtverordneten Singer betreffend
die Vermehrung der Abgeordneten der Stadt Berlin zu dem

Reichstage und Landtage wird der Nat Z berichtet Ein
Schreiben des Herrn Oberpräsidenten an den Stadtverord
neten Vorsteher Dr Straßmann untersagt demselben bei
300 Strafe den Antrag auf die Tagesordnung der
Stadtverordneten zu setzen Zugleich ist ein Schreiben an
den Oberbürgermeister v Forckenbeck gelangt in welchem die
Mittheilung enthalten ist daß das erwähnte Schreiben
an den Stadtverordneten Vorsteher I r Straßmann abge
gangen sei

Der italienische Unterrichtsminister Baeeelli ist in vori
ger Woche wie man dem Tempo aus Rom meldet nur
mit knapper Noth dem Tode entgangen Der Minister empfing
nämlich einen jungen Gelehrten aus Padua Namens Dr
Camillo Torre der ihn um eine Anstellung bat in Audienz
Als der junge Mann einen abschlägigen Bescheid erhielt zog
er einen Revolver hervor und feuerte auf den Minister einen
Schuß ab der jedoch glücklicherweise fehl ging Diener be
mächtigten sich des Attentäters der geistesschwach sein soll
Derselbe wird zur Beobachtung in ein Irrenhaus gebracht
werden

Das amtliche Blatt veröffentlicht das neue italienische
Ministerium in der bereits gemeldeten Zusammensetzung
Die Deputirtenkammer deren Session vorausstchlich bis
Anfang Mai verlängert werden wird soll Donnerstag zu
sammentreten Eine der ersten Maßnahmen des Ministeriums
dürfte die Ernennung von Unterstaats Sekretären an Stelle
der General Sekretäre sein

Am Dienstag wird das Dekret betreffend die Auf
lösung der spanischen Kortes erscheinen die Wahlen sollen
am 27 April stattfinden In hiesigen Blättern wird
konstatirt daß die gesammte spanische innere Schuld sowie
33 /z pEt der äußeren Schuld sich in spanischem Besitz
befinden und daß hieraus aus einen steigenden Wohlstand
des Landes geschlossen werden dürfe Das für Ihre
kaiserl Hoheit die deutsche Kronprinzessin bestimmte Album
ist nunmehr fertig gestellt alle größeren spanischen Maler
sind in demselben vertreten die hauptsächlichsten Blätter
sind aus Wunsch des Kronprinzen noch nicht gebunden
damit dieselben auf der Ausstellung spanischer Kunstgegen
stände in Berlin einzeln ausgelegt werden können Prinz
Reuß XXVII ist in Madrid hier eingetroffen

Die Rüpublique franyaife fordert das französische
Ministerium auf der großen republikanischen Majorität des
Landes durch eine festere Haltung in der allgemeinen Ver
waltung Genugthuung zu gewähren In einem zweiten
Artikel bezichtigt die Rspublique franyaise die Orleanisten
der Konspiration der Graf von Paris ertheile nicht gerade
ausdrücklichen Befehl der Regierung Hindernisse und Er
schwerungen zu bereiten aber er rege sie doch unaufhörlich
dazu an die Regierung müsse Maßregeln gegen die Orleanisten

Nachdruck verboten

IH VerlöreRoman von Ludwig Habicht
Fortsetzung

WaS willst Tu thun kreischte sie ganz vergessend
daß sie noch vor Kurzem die tiefste Stille im Kranken
zimmer als unbedingte Nothwendigkeit gepredigt und jede
Aufregung sür eine schwere Schädigung ihres theuren Bru
ders erklärt hatte

Gerechtigkeit üben, sagte der Baron mit leiser
Stimme Emil hilf mir ehe es zu spät ist Brich die
Macht welche diese Frau über mich gewonnen hat

Frau von Hammerstein vertheidigte die verlorene
Position jetzt Schritt für Schritt Mit der Behendigkeit
einer Katze wollte sie das sür sie so kostbare Dokument
in den Händen haltend aus dem Zimmer schlüpfen aber
der Gerichtsrath der Alles mit angesehen vertrat ihr
den Weg

Geben Sie das Schriftstück her, raunte er ihr zu
Sie machen sich des Verbrechens der Beseitigung einer

Urkunde schuldig abgesehen davon daß das Testament nicht
eher Giltigkeit hat als bis ich es selbst in amtliche Ver
wahrung genommen habe

Er weiß nicht mehr was er thut rief sie sich
noch immer sträubend

Darüber zu entscheiden ist nicht Ihres Amtes
Geben Sie das Testament zurück das in Ihren

Händen völlig werchlos ist, drängte der Gerichtsrath
Frau v Hammerstein sah dem Beamten unruhig forschend
in s ernste ruhige Antlitz sie mochte wohl fühlen daß
dieser Mann der strengsten Pflicht auch die volle Wahrheit
sage und sie gab jeden Widerstand auf Das kostbare
Dokument wäre ihren zitternden Händen entfallen wenn es
nicht der Rath schon ergriffen und sofort dem Kranken
überreicht hätte Es ist Ihr Wunsch das Testament noch
einmal zurück zu haben, sagte er laut hier ist es, und
der Baron nahm das Papier mit einem tiefen Seufzer der
Erleichterung in die Hand Stützen Sie mich, bat er
dann den Beamten mit leiser Stimme Der Gerichtsrath
hielt ihn aufrecht Herr v Haidhausen trat mit dem Lichte
näher und der Baron brachte das Papier an dte Flamme

Eine Sekunde leckte sie daran empor ohne es zu ergreifen
dann loderte es auf Im Nu brannte das Papier so daß
der Regierungsrath es schnell den Hänven des Kranken ent
reißen mußte damit es weder ihm noch dem Bett und
seinen Vorhängen gefahrdrohend werden konnte Er warf
es rasch in den offenen Kamin

Eine tiefe Stille herrschte im Gemache während das
Testament von den Flammen verzehrt ward und ein Funke
nach dem anderen aus den geschwärzten Ueberresten ver
schwand bis nur ein kleines Aschenhäuschen übrig war das
ein Hauch zu zerstreuen vermochte

Wie gebannt hatten die unruhigen Augen der Frau
v Hammerstein den ganzen Auftritt verfolgt Ihr war es
als müsse sie jeden der entschwindenden Funken zählen als
nehme ein jeder ein Stück von dem stolzen Gebäude mit
das sie für ihre und ihrer Kinder Zukunft mit so vieler
Kunst List und Geduld ausgeführt und endlich gefestet und
gesichert zu haben geglaubt hatte und das nun vor ihr lag

ein Häuschen todter kalter Asche

In einer nicht geringen Spannung hatte der Baron
dem Verkohlen des Schriftstückes zugeschaut Es war ihm
als löse sich damit eine schwere Verzauberung die ihn ge
fangen gehalten seinen Blick getrübt und seine Willenskraft
gelähmt hatte Als der letzte Funke erloschen war sank er
mit einem inbrünstigen Gott sei Dank in die Kissen
zurück und schloß die Augen

Der Herr Baron ist erschöpft und bedarf der Ruhe,
sagte der Gerichtsrath leise zu Herrn v Haidhausen Wollen
wir uns nicht zurückziehen

Nein rief der Kranke mit Heftigkeit und schlug
die Augen wieder aus Sie dürfen noch nicht fort
Herr Gerichtsrath ich muß ein anderes Testament er
richten

Willst Du das nicht noch aufschieben lieber Vater,
bat der Regierungsrath Du bist heute zu angegriffen
dazu

Der Kranke schüttelte den Kopf
Meine Stunden sind gezählt ich täusche mich nicht

länger darüber Es bleibt mir nur noch eine kurze
Geit mein Haus zu bestellen Säumen Sie nicht Herr
Zerichtsrath

Der Beamte bedeutete Herrn v Haidhausen durch
einen Wink mit den Augen daß er sich dem Willen des
Kranken nicht widersetzen möge

Dürfte ich Sie bitten gnädige Frau meinen Proto
kollführer herbeirufen zu lassen, wandte er sich an Frau
v Hammerstein in der Absicht ihr Gelegenheit zu geben
das Zimmer zu verlassen da ihm ihre Anwesenheit bei dem
erneuten Akte der Testamentsaufnahme sehr überflüssig er
schien Er kannte die Dame schlecht wenn er vorausgesetzt
hatte sie zum Rückzüge zu bewegen Sie klingelte nur und
befahl der eintretenden Auguste den Herrn Aktuar herbei
zu rufen der sich in einem anderen Zimmer durch ein
Mahl gestärkt hatte und nahm nach dessen Eintritt ihren
gewohnten Platz am Krankenbette wieder ein Da der
Testirende keine Einsprache gegen ihre Anwesenheit erhob
so konnte der Gerichtsrath ihre Entfernung nicht verlangen
Allen bei einer Testamentsaufnahme nothwendigen Formali
täten war ja schon vorher genügt und so ging die Nieder
schrift des zweiten Dokumentes schneller von Statten als
die deS ersten Jetzt war von keinem Pflichttheil sür die
verschwundene Magda mehr die Rede der Baron setzte viel
mehr seine Enkelin zur einzigen Erbin seines gesammten
Nachlasses ein und bestimmte außerdem reich bemessene
Legate für seine Leute welche sofort nach seinem Tode
durch seinen Testamentsvollstrecker zu welchem er Herrn
v Haidhausen ernannte ausgezahlt werden sollten

Meine Enkelin Magda v Haidhausen ist leider als
Kind ihren Eltern geraubt und bis heute nicht wieder ge
sunden worden, hieß es im Testamente weiter Ich lebe
aber der festen Ueberzeugung daß dies noch einmal ge
schieht und bis dahin sollen mein Schwiegersohn Regie
rungsrath v Haidhausen und meine Stiefschwester Karola
v Hammerstein den Zinsengenuß meines gesammten Ver
mögens zu gleichen Theilen haben

Sollte jedoch nach Ablauf von dreißig Jahren meine
Enkelin noch immer nicht entdeckt worden sein dann treten
die obengenannten beiden Haupterben Herr v Haidhausen
und Frau v Hammerstein Jeder zur Hälfte in den vollen
uneingeschränkten Besitz meines Nachlasses

Der Gerichtsrath ließ das Testament nachdem er es
dem Protokollführer in die Feder diktirt von Letzterem vor



ergreifen Deputirtenkammer Die von dem Senate zu
dem Munizipalgesetze beschlossenen Modifikationen wurden ohne
Debatte genehmigt Der beantragte Kredit von 3 Millionen
zur Weiterführung der Eisenbahn am Senegal bis Bufoulabe
wurde bewilligt Jni Laufe der Debatte erklärte der Marine
minister daß nicht beabsichtigt wäre die Eisenbahn über
Bufoulabe hinaus zu verlängern Die Deputirtenkammer
beschloß ferner den Antrag die 80 Munizipalräthe von Paris
vermittelst des Listenskrutiniums zu wählen in Erwägung zu
ziehen Schließlich begann die Kammer die Berathung der
Finanzkonvention mit Tunis Der Temps bezeichnet es
als unrichtig daß General Millot erklärt habe es seien
18 000 Mann zur Okkupation von Tonking erforderlich und
meint 6000 französische Truppen unterstützt von den aus
Eingeborenen gebildeten Hilfstruppen deren Organisation
ihren Fortgang nehme würden genügen Wie bereits ge
meldet haben die Grubenarbeiter von Anzin zu einem all
gemeinen Streik ihre Genossen in ganz Frankreich aufgefordert
Der Streik welcher anfänglich ganz würdig verlief nimmt
ziemlich ernste und schroffe Formen an So sagte der Leiter
desselben Basly bei Fassung des obigen Entschlusses Es
ist besser Brod mit Butter zu essen und Preuße zu sein als
in Frankreich zu leben und trockenes Brod zu essen Diese
Erklärung hat natürlich die Franzosen sehr auf die Nerven
geschlagen und hat nicht wenig zu der Abnahme der Sym
pathien für die Streikenden beigetragen Auch daß Basly
die Annahme von Streik Unterstützung von den britischen
Trade Unions befürwortet ist übel vermerkt worden

In dem französischen Jndustrieort Roubaix tagt wie
der Pariser Korrespondent der N Z berichtet seit Sonn
abend wieder einmal ein internationaler Sozialistenkongreß
Um den Geist des Kongresses zu kennzeichnen dürfte ge
nügen daß der Anarchist Gecesde nachdem er seiner Be
wunderung für die russischen Nihilisten und unsere tapferen
Sozialdemokraten Ausdruck verliehen eine Sympathie
Adresse an Louise Michel vorschlug Dieselbe wurde auch
votirt Englische und deutsche Delegirte werden erwartet

Die Berner Gemeinde Noirmont und die gegenüber
am Doubs gelegenen französischen Gemeinden Charman
villers und Damprichard hatten sich geeinigt aus gemein
same Kosten eine Brücke über den Doubs zu bauen die
Brücke wurde gclegt und beiderseitig arbeitete man an den
Zufahrtsstraßen als ein Befehl der französischen Militär
behörde die sofortige Einstellung der Arbeiten auf der
französischen Seite anordnete Der Befehl stützte sich auf
strategische Gründe und alle Bemühungen des schweizeri
schen Bundesrathcs eine Zurücknahme desselben zu bewir
ken waren bis jrtzt erfolglos

Die nach der englischen Hauptstadt gelangten sehr
ernsten Nachrichten aus Khartum bestehen um es mit
einem Wort zu sagen in einer von Gordon Pascha gegen
die Aufständischen erlittenen Niederlage Gordon Pascha
hatte am 16 einen Ausfall gemacht um der von den In
surgenten belagerten Stadt etwas Luft zu verschaffen Die
unter seinem Befehl stehenden Aegypter zeigten sich aber
genau ebenso erbärmlich wie ihre schon bei El Teb unter
Baker Pascha besiegten und niedergemachten Kameraden
Das Erscheinen von etwa 60 feindlichen Reitern genügte um

lesen und mit ungleich sicherer Hand als das frühere erste
Mal unterzeichnete der Kranke seinen letzten Wllen

Nun bin ich ruhig/ sagte der Baron und sank er
mattet in die Kissen zurück Emil Du verlässest mich
nicht, und mit einem Blicke als wolle er bei Herrn von
Haidhausen Schutz gegen seine Stiefschwester suchen er
griff er die Hand seines Schwiegersohnes und schloß die
Augen

Ich bleibe bei Dir armer Vater, versicherte der
Regierungsrath abermals ich werde mich mit Fritz in
Deine Pflege theilen

Ist das mein Abschied Herr v Haidhausen zischte
Frau v Hammerstein wie eine Schlange zwischen den
Zähnen hervor

Sie sind völlig Herrin Ihrer Handlungsweise gnä
dige Frau, war die ruhige Antwort

Ich verstehe, lachte sie bitter der Dank vom Hause
Eisenberg ist ebenso sprichwörtlich wie der vom Hause
Oesterreich Das hat meine arme Mutter erfahren das
erfahre auch ich jetzt Wir werden uns aber noch weiter
sprechen mein Herr v Haidhausen

Gleich einer Schauspielerin die sich einen glänzenden

Abgang machen will rauschte sie aus der Thüre Am
Krankenbette ihres Stiefbruders war ihre Rolle ausgespielt
das sah sie ein Es wäre Zeitverschwendung gewesen hier
noch länger das Feld behaupten zu wollen Besser sie
spielte die Gekränkte und zog sich zurück War doch für
sie hier nichts mehr zu gewinnen und wenn es sie auch
tief schmerzte daß durch das plötzliche Erscheinen des Re
gierungsrathes die glänzende Erbschaft ihr zur Hälfte ent
rissen worden so war sie dennoch sicher daß wenigstens
diese Hälfte ihr verbleiben würde

Du hast eine erbitterte Feindin an Frau v Hammer
merstein, flüsterte der Gerichtsrath dem ihn zur Thüre
begleitenden Herrn v Haidhausen zu

Das ist sie mir nicht erst seit heute, seufzte der
Regierungsrath ich fürchte das Schlimmste hat sie mir
bereits zugefügt das neue Testament das Du mit Dir
fortträgst wird freilich ihrem Hasse neue Nahrung geben

Recht und Wahrheit müssen doch siegen, versetzte
Kahleis zuversichtlich

Ein starker Glaube für einen Juristen, entgegnete
Haidhausen achselzuckend

Weil ich Gerichtsbeamter bin habe ich diesen Glau
ben er stützt sich auf Erfahrung Doch das läßt sich
nicht zwischen Thür und Angel besprechen Lebe wohl auf

Wiedersehen
Aus Wiedersehen, wiederholte Herr v Haidhausen

die Hand des Gerichtsrathes herzlich schüttelnd und dann
schloß sich die Thüre hinter diesem Der Regierungsrath
blieb mit dem Kranken allein Fortsetzung folgt

Gordon s Leute 3000 Köpfe stark in die wildeste Panik zu
jagen und wenn sie einem allgemeinen Blutbade entgingen
so dürften sie ihre Rettung nur der Nähe der schützenden
Mauern Khartums zu danken haben Wie Gordon trotzdem
behaupten kann für Khartum selbst bestehe durchaus keine
Gefahr erscheint nicht ganz verständlich

Die C T C bringt noch folgende Depeschen
Alexandrien 30 März Nach aus Khartum ein

gegangenen Nachrichten verließ General Gordon Khartum
am 16 d M niit 3000 Mann Infanterie 2 Geschützen
und einigen berittenen Bashiboschuks um die Aufständischen
zu zerstreuen die die Stadt bedrohten In der Nähe von
Halfiyah stieß Gordon auf den Feind seine Bashiboschuks
wurden von etwa 60 Reitern der Aufständischen angegriffen
und flohen eilig davon die Infanterie Gordon s von einer
Panik ergriffen begab sich unter Zurücklassung der Geschütze
gleichfalls auf die Flucht und wurde von den Reitern des
Feindes verfolgt Dieser Schlappe ungeachtet soll General
Gordon erklärt haben für Khartum sei durchaus keine Gefahr

London 31 März Vormittags Ein Telegramm
der Times aus Khartum bestätigt die Niederlage der
Truppen General Gordons in allen Stücken angeblich soll
dieselbe durch die Verrätherei zweier ägyptischer Offiziere her
beigeführt worden sein Wie verlautet wird Suakin eine
Garnison von 2 Bataillonen der ägyptischen Armee erhal
ten die von englischen Offizieren kommandirt werden außer
dem soll ein englisches Kriegsschiff bei Suakin stationirt
werden

Ueber den letzten Vorstoß General Graham s gegen
Osman Digma wird noch berichtet Um 5 Uhr Morgens
rückten die Engländer aus ihrer Zereba aus und zogen durch
eine sich vielfach windende Thalschlucht aufwärts den Quellen
von Tamanieb zu Ihre Vorposten stießen bald auf feind
liche Hamiden die berittene Infanterie ging vor und nahm
dieselben in die Mitte Die Hamiten zogen sich langsam
zurück und hielten endlich auf einer Reihe von felsigen Hö
hen welche von jäh aufsteigenden Bergen eingefaßt waren
Die britischen Geschütze gaben zwei Salven welche zu hoch
gezielt keinen Schaden anrichteten aber genügten die Hami
ten zum Rückzug zu bewegen Damit war das Gefecht be
endet General Graham folgte nun einer der zahlreichen
Schluchten aufwärts bis zu dem Dorfe Tamanieb welches
aus 300 elenden Hütten bestehend wildromantisch zwischen
senkrecht aufsteigenden Bergfelsen liegt Ein rauschender
Quell von Bäumen reizend umgeben entströmt den Felsen
Die Briten verbrannten Tamanieb und gingen alsdann
woher sie gekommen waren Allenthalben von den Berges
höhen schauten Eingeborene ihrem Beginnen zu

Der Premier Gladstone ist heute Nachmittag 2 Uhr
wieder hier eingetroffen und in seiner Amtswohnung in
der Downing Street abgestiegen Die Beisetzung der
Leiche des Herzogs von Albany wird nicht wie zuerst be
stimmt war im Maufeleum zu Trogmore stattfinden sondern
in der St Georges Kapelle in Windfor und zwar wird die
Feierlichkeit am Sonnabend um 1 Uhr Nachmittags be
ginnen Gestern traf der Prinz von Battenberg in
Windfor ein um der Königin persönlich seine Theilnahme
zu bezeigen

Nach einer St Petersburger Information der Pol
Korr entbehren die Meldungen daß die Anwesenheit des
Fürst Lobanow in der russischen Hauptstadt mit der Be
setzung der russischen Botschaft in London im Zusammen
hang stehe und Fürst Lobanow selbst für diesen Posten in
Aussicht genommen sei durchaus der Begründung Fürst
Lobanow dessen Reise ausschließlich durch Privatangelegen
heiten veranlaßt ist kehrt spätestens zu Beginn der russi
schen Eharwoche auf seinen Botschafterposten in Wien zurück

Radovic früher serbischer Justizminister im Kabinete
Pirotschanatz ist zum Präsidenten des Kassationshofes ernannt

werden
Die Ruhestörungen in Eincinnati erregen aller Orten

der amerikanischen Union großes Aussehen In einer
Depesche aus Eincinnati wird die Zahl der Todten auf
etwa 100 die Zahl der Verwundeten auf etwa 300 ange
geben Die Truppen sollen in der rücksichtslosesten Weise
mit einem Gatlinggeschütz auf die Menjchenmafse geschossen
haben Als Ursache der Ruhestörungen wird wiederholt
angegeben in dem Gefängnisse von Eincinnati sei eine
größere Anzahl von Personen detinirt gewesen die wegen
mehrerer Mordthaten angeklagt gewesen seien die Bevölke
rung habe im Hinblick auf ein in einem früheren Prozesse
ergangenes Urtheil gefürchtet daß die Angeklagten nicht
die Strafe erhalten würden die sie verdienten und sie habe
dieselben deshalb lynchen wollen Nach weiteren Mel
dungen aus Eincinnati fanden auch gestern Abend noch
thätliche Zusammenstöße zwischen dem Militär und der
Bevölkerung statt wobei von den Schußwaffen Gebrauch
gemacht wurde es sind abermals mehrere Personen ge
tödtet worden Seit heute früh beginnt die Volksmenge
sich zu zerstreuen In der Stadt befinden sich augenblick
lich gegen 3000 Mann Truppen Eine von angesehenen
und einflußreichen Bürgern abgehaltene Versammlung be
schloß die Organisation einer besonderen Polizeimacht zur

Aufrechterhaltung der Ruhe
In Londoner Regierungskreisen setzt man seine Hoff

nungen bezüglich einer den englischen Interessen entsprechen
den Regulirung des Sudan auf das abessinische Bündniß
Die Abessinier treffen großartige Vorbereitungen für den Em

pfang des Admirals Hewett der sich nächsten Dienstag
nach Massauah begiebt Ras Alula der Premierminister
des Königs Johann wird dem britischen Admiral bis Ady
Tekli entgegenreisen und ihn nach Adowah geleiten wo ihn
der abyssinifche Monarch an der Spitze einer 25 000 Mann
starken Armee empfangen wird

Deutsches Reich
Berlin 31 März

Der Kaiser erledigte im Laufe des gestrigen
Vormittages Regierungsangelegenheiten empfing hierauf
den General der Kavallerie und General Adjutanten Grafen

v d Goltz und nahm den Vortrag des Hofmarschalls
entgegen Später stattete Prinz Heinrich dem Kaiser einen
Besuch ab und um 1 Uhr Nachmittags empfing derselbe
den Oberst Kämmerer Grafen Otto zu Stolberg Wernige
rode Nachmittags unternahmen die Majestäten Spazier
fahrten und dinirten nach der Rückkehr gemeinsam mit der
Frau Großherzogin und dem Erbgroßherzog von Baden
Am Abend war sodann im königlichen Palais ein kleinerer
Thee Heute Vormittag hörte der Kaiser die laufenden
Vorträge und empfing persönliche Meldungen höherer
Offiziere Mittags arbeitete der Kaiser mit dem Wirkl
Geh Rath v Wilmowski und unternahm vor dem Diner
welches die Majestäten mit der Großherzogin und dem
Großherzoge von Baden einnahmen eine Spazierfahrt

Der Kaiser wird dem Vernehmen nach un
mittelbar nach dem Osterfeste sich von hier zu etwa
14tägigem Aufenthalte nach Wiesbaden begeben um wie
alljährlich dort seine Frühjahrskur zu beginnen Wie es
heißt dürste etwa um dieselbe Zeit auch Jyre Majestät die
Kaiserin dann Berlin ebenfalls verlassen Der Kaiser
wird nach seiner Rückkehr von Wiesbaden während der
Frühjahrsbesichtigungen beim Gardekorps auf Schloß Babels

berg Wohnung nehmen
Die kronprinzliche Familie wohnte am Sonntag

Abend dem Gottesdienste in der evangelischen Kapelle bei
Der Kronprinz empfing wie wir vernehmen

gestern Nachmittag 1 Uhr in seinem Palais den Fürsten
Bismarck und hatte mit demselben eine längere Unterredung
Man wird wohl nicht fehlgehen wenn man die geplanten
Veränderungen im Ministerium als Anlaß dieser Unterredung
betrachtet Der Kronprinz begiebt sich übermorgen nach Lon
don um der am nächsten Sonnabend stattfindenden Beisetzung
des Herzogs von Albany beizuwohnen Die Trauerfeierlich
keit findet in einfachster Weise in St George Chapel im
Schlosse Windsor statt kleinste Uniform wird vorgeschrie
ben wie dies seitens des königlichen Hofes hierher gesandte
Telegramme melden Die Beisetzung selbst findet in Frogmore
einem königlichen Landsitze in der Nähe des Schlosses und
zwar in dem Mausoleum statt welches die Ueberreste des
Prinzen Albert birgt Das Mausoleum ist mit der St
George Chapel durch einen unterirdischen Gang verbunden
Ob die Frau Kronprinzessin ihren Gemahl begleitet ist
zweifelhaft die Entscheidung wird von der neuerlich einge
holten heute erwarteten Willensmeinung der Königin Victoria

abhängig sein
Breslau 31 März Geheimerath Fleck Präsident

der Direktion der Oberschlesischen Eisenbahn Gesellschaft ist
plötzlich gestorben Die Breslauer Zeitung erklärt da
gegen diese Nachricht für unbegründet

Meiningen 31 März Reichstags Stichwahl Bis
jetzt sind gezählt für Witte liberal 3770 für Viereck
Socialdemokrat 1586 Stimmen

München 31 März Die Kammer der Reichsräthe
hat das Gesetz betreffend die provisorische Steuererhebung
den Militär Etat pro 1884/85 und den Gesetzentwurf betreffend
die Herstellung von Lokalbahnen mit großer Majorität in der
von der Kammer der Abgeordneten beschlossenen Fassung an
genommen Bei den Lokalbahnen wurde die von den Abge
ordneten abgelehnte Strecke Pasing Hersching wieder eingestellt

Die Kammer der Abgeordneten genehmigte die von den
Reichsräthen in den Etat eingestellte Professur der Anatomie
an der Universität Würzburg sowie die von dem Abgeord
neten Marquardsen beantragte Erbauung von Baracken für
Pockenkranke in Erlangen Bei dem die Verehelichung be
treffenden Gesetz wurde die von den Reichsräthen getroffene
Abänderung mit 102 gegen 2 Stimmen angenommen Bei
Berathung des Forstetats erklärte der Finanzminister daß die
Regierung bei dem Bundesrathe für die Erhöhung der Holz
zölle eintreten werde

Oesterreich
Wien 31 März Die Neue freie Presse meldet

den Ausbruch eines Aufstandes in Dschakowa Oberalbanien

3000 bewaffnete Mohamedaner drangen in die Stadt ein
und drohten den Kommandanten sowie die Garnison nieder
zumetzeln falls sie die Stadt nicht räumten Weitere Nach
richten fehlen
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Uebersicht der Witteruug
Das barometrische Maximum im Nordosten hat sich

westwärts nach Nordschweden verlegt während eine tiefe
Depression vom Ocean westlich von Britannien herannaht
Daher sind die östlichen und südöstlichen Winde über Nord
centraleuropa aufgefrischt und vielfach stark geworden Ueber
Centraleuropa ist das Wetter trocken vorwiegend heiter und
vielfach wolkenlos In Deutschland ist es meist etwas wärmer
geworden jedoch hat vielfach Reifbildung stattgefunden Im
südlichen und nordöstlichen Deutschland ist die Temperatur
stellenweise bis zu 2 Grad unter den Gefrierpunkt gesunken

Verantwortlicher Redakteur I V Ferdinand Meusch in Halle
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Im

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf den 24 der Straßenpolizei Ordnung vom 15 September

1879 wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß bis zum 1 Juni er die Regu
lirung der Bürgersteige

a aus beiden Seiten der Henriettenstratze
K anf der Ostseite der Bernbnrgerstratze vom Mühlweg nordwärts bis zur

Kaserne
0 aus der Ostseite der Straße am Kirchthor auf der Strecke von den

Bockshörnern bis zum Mühlwege
ä aus der Ostseite der Magdeburgerstratze von der Krausenstraße bis zur Hal

berstädterstraße

s anf der Westseite der Magdeburgerstratze von der goldenen Kugel bis zum
Bürgergarten

k aus beiden Seiten der Dorotheenstratze
8 ans beiden Seiten der Briiderstratze
k ans beiden Seiten der Neunhäuser
1 auf beiden Seiten der Raunischenstratze

k ans beiden Seiten der oder grotzen Steinstratze von der alten Promenade
bis zur Höhe der Bärgermädchenschule

1 anf beiden Seiten der kleinen Steinstratze und
m ans beiden Seiten der Anlergaffe

soweit dieselbe im Einzelnen noch nicht ausgeführt sein sollte durch Legung von Granil
Trottoir Platcen und Einfassung mit Granitbordschwellen bewirkt werden muß

ES wird daher dem betr Grundstücksbesitzern in diesen Straßen anheim gegeben
sich wegen Ausführung der fraglichen Arbeiten rssx Beschaffung des erforderlichen Materials
mit der städtischen Trotroir Kommission Borsitzender Herr Stadtrath Helm rechtzeitig in
Verbindung zu setzen indem bemerkt wird daß wenn die Herstellung des Trottoirs nicht
bis zu dem gestellten Termine bewirkt sein sollte letztere im Wege des administrativen
Zwangsverfahrens nach zuvoriger sveut exekutorischer Einziehung der entstehenden Kosten
erfolgen wird

Halle a/S den 27 März 1884 Die Polizei Berwaltnng

Aufruf und Einladung
an alle Freunde evangelischen Kirchengesanges

Am 28 September des verflossenen Lutherjubeljahres hat sich in einer aus allen
Theilen des deutschen Vaterlandes zahlreich beschickten Versammlung zu Frankfurt a M der
Verband evangelischer Kirchen Gesangvereine für Deutschland konstituirt Zahlreiche Vereins
verbände ganze Provinzen und Länder des nordöstlichen und mittleren gemeinsamen Vater
landes in Sonderheit das ganze evangelische südwestliche Deutschland haben sich als Zweig
vereine diesem Verbände angeschlossen Hunderte von Vereinen verdanken seiner Anregung
ihre Entstehung Nur die sangesreichen thüringischen Lande Anhalt und die Provinz Sachsen
sind dieser Bewegung noch nicht beigetreten Wir zweifeln nicht daß es nur dieser Anregung
bedarf um auch hier freudigen Anschluß zu finden

Ist es doch unleugbar wahr was der greise Dichtertheologe Karl Gerok so trefflich
ausgesprochen hat Es liegt eine Gotteskraft in den Liedern unserer Kirche eine Kraft trium
phirenden Glaubens herzinniger Demuth gründlichen Trostes überirdischen Friedens Unsere
Kirchenlieder sind unserer Kirche Wehr und Waffen gewesen zur Zeit der Reforma
tion Unsere Kirchenlieder sind unserer Kirche Trost und Balsam gewesen in Noth und
Drangsal und haben wie süßer Nachtigallgesang hineingeklungen durch die schwüle Gewitter
nacht des dreißigjährigen Krieges Unsere Kirchenlieder sind unserer Kirche Glaubensschatz
geblieben in Zeiten der Armuth und Herzensdürre wo von den Kanzeln nur kärgliche Speise
gereicht wurde Und unsere Kirchenlieder sind unserer Kirche Gemeingut und Liebesband noch
heute bei aller Scheidung in Landeskirchen und Parteien Dieses liebliche Band kirchlicher
Gemeinschaft zu pflegen diese fromme Liederlust unseres Volkes zu erhalten zu beleben und
zu leiten das ist die Tendenz des durch diesen Aufruf eingeleiteten Unternehmens

Es kann sich ja auf evangelischer Seite nicht darum handeln die Tonkunst in der
Weise in den Gottesdienst einzusühren daß die Verkündigung des Wortes der Predigt zurück
träte der evangelische Geist der Nüchternheit kennt keine Erbauung welche in unbestimmter
Anregung des Stimmungslebens aufginge Es soll vielmehr nur Ernst gemacht werden mit
dem Worte unseres theuren Reformators Ich wollte alle Künste sonderlich die Frau Musika
gern sehen im Dienste dessen der sie gegeben und geschaffen hat Gerade die Kunst welche
heutzutage die schönste Zierde des öffentlichen wie des häuslichen Lebens bildet sollte mehr
als bisher einerseits dem kirchlichen Gottesdienste zum edlen Schmuck gereichen andrerseits
durch ihre Einbürgerung im kirchlichen Leben selbst wieder die beste Weihe und vollste Würde
erhalten

Zur Erreichung dieses Zieles ist die Bildung kirchlicher Gesangvereine die erste Be
dingung des Gelingens die zweite aber die daß diese Vereine in eine nähere Verbindung mit
einander treten damit die segensreichen Erfahrungen alter Vereine den jüngeren zur Ver
fügung gestellt das beste Notenmaterial zu den billigsten Verbandspreisen besorgt und ganz
besonders die Gründung neuer Vereine in geschicktester Weise angeregt werde

In der sichern Hoffnung daß unser selbstständiges Vorgehen in dieser Angelegenheit
nicht mißdeutet werden wird ist dieser Aufruf an alle Freunde evangelischen Kirchengesanges
an alle Musiker Hymnologen Geistliche und Lehrer der Provinz Sachsen sowie der angren
zenden anhaltinischen und thüringischen Lande gerichtet mit der ergebensten Aufforderung

Diesen Aufruf nach Möglichkeit zu verbreiten die Gründung eines evangelischen
Kirchengesangvereins oder eines kirchlichen Schulchores in Ihrer Gemeinde baldthunlichst
herbeizuführen bezw deren Anschluß an den evangelisch kirchlichen Chorgesang Verband
für die Provinz Sachsen und die angrenzenden anhaltinischen und thüringischen Lande
auf Grund nachstehender Statuten veranlassen und dem Unterzeichneten anzeigen zu wollen

Zur Klärung und Förderung dieses Unternehmens beehrt sich das Comite auf Diens
tag den 15 April d I 3 Osterfeiertag zu einer Hauptversammlung nach Halle a/S ein
zuladen Dieselbe wird Vormittags Punkt 10 Uhr im großen unteren Saale des Stadt
schützenhauses Königsplatz Nr 1 eröffnet werden Am Nachmittag wird ein der Tendenz
entsprechendes Kirchenkonzert stattfinden Auch wird das obengenannte Lokal bereits am
14 April Abends 8 Uhr allen auswärtigen und einheimischen Freunden der Sache zu persön
licher Annäherung gastlich geöffnet sein Gesl Zuschriften und Anfragen sind an den
Unterzeichneten zu richten

Halle a/S im März 1884
Diakonus Richter

Vorsitzender des Kirchen Gesang Vereins Ulriciana zu Halle a/S

Das Comit
Professor Beyschlag Halle Professor O Braune Halberstadt Stadtverordneter Colla
Halle Lehrer Diethe Halle Kaufmann Drechsler Halle Pastor Delius Merseburg
K Kommerzienrath Dehne Halle Superintendent Faber Bitterfeld Superintendent
Förster Halle Gymnasialdirektor F r i e d e l Stendal Pastor Gerner Kloster Neuendorf
Hofrath vr Gille Jena Hoforganist Gottschalg Weimar Musiklehrer Gräßner
Weißenfels Prof Hering Halle Regierungs und Schulrath Hardt Erfurt Regierungs
und Schulrath Haupt Merseburg Kaufmann Jakobi Halle Superintendent Jeep
Stendal Herzogl Chordirektor Jllmer Bernburg Hofkapellmeister Klug hardt Dessau
Konsistorialrath Leuschner Merseburg Musikdirektor Lahse Eisleben Musikdirektor
Münter Aschersleben Pastor Nietschmann Halle Rentier Otto Halle Musikdirektor
Palme Magdeburg Diakonus Richter Halle Superintendent Seiden stücker Wester
egeln Oberprediger Sickel Halle Bürgermeister Schneider Halle Domorganist
Schumann Merseburg Musikdirektor Stein Wittenberg Gymnasialdirektor Stier
Zerbst vr O Taubert Torgau Pastor Teudeloff Pobles Musikdirektor Tietz

Gotha Professor Thüre au Eisenach

Statut des evangelisch kirchliche Chorgesang Verbandes
für die Provinz Sachsen und die angrenzenden anhaltinischen und thüringischen Lande

I Zweck des Verbandes
1 Der Zweck des evangelisch kirchlichen Chorgesangverbandes für die Provinz

Sachsen und die angrenzenden anhaltinischen und thüringischen Lande ist der den evangelischen
Gemeindegesang durch Pflege des kirchlichen Chorgesanges zu fördern und hierdurch zur Hebung
des kirchlichen Lebens beizutragen

II Oranifation
2 Zur Mitgliedschaft sind berechtigt
1 die in dem Verbandsbereiche bestehenden evangelischen Kirchengesangvereine

welche sich als gemischte oder als Männer beziehungsweise Frauenchöre oder als kirch
liche Schulchöre gebildet haben oder bilden Die Aufnahme erfolgt durch schriftliche
Anmeldung bei dem Ausschuß

2 auch Einzelpersonen die nicht in der Lage sind einem Vereine beizutreten
können in den Verband aufgenommen werden oonk Z 15

Z 3 Die Repräsentanz des Verbandes besteht aus Deputirten deren jeder Verein
bis zu 25 Mitgliedern je einen über 25 Mitglieder jedoch je zwei zu entsenden hat Die
kirchlichen Schulchöre finden ihre Vertretung durch den Dirigenten

Z 4 Die Leitung des Verbandes wird einem geschäftsführenden Ausschuß übertragen
der aus elf Mitgliedern besteht Die Wahl des Ausschusses erfolgt durch die Repräsentanz

Z 5 Von den elf Mitgliedern des Ausschusses müssen je drei liturgische und drei
musikalische Fachmänner sein Drei von ihnen und zwar ein liturgischer und ein musikalischer
Fachmann sollen dem Vorort Halle angehören

Alljährlich scheiden drei Mitglieder des Ausschusses und zwar zunächst durchs Loos
päter nach Anciennetät aus Dieselben können wieder gewählt werden

Z 6 Seinen Vorsitzenden Schriftführer und Schatzmeister sowie die erforderlichen
Stellvertreter wählt der Ausschuß aus seiner Mitte

III Verpflichtungen des Ausschusses
Z 7 Der geschäftsführende Ausschuß hat die Aufgabe

1 die Gründung von Kirchengesangvereinen und Schulchören anzuregen und zu
fördern

2 die betreffenden Vereine bezüglich ihrer Organisation sowie der einzuübenden
Tonstücke zu berathen

3 die gemeinsame Anschaffung von Musikalien welche dem Zwecke des Verbandes
entsprechen zu vermitteln

4 den Verband nach außen zu vertreten die Beschlüsse desselben auszuführen und
die Verbindung mit gleichartigen Bestrebungen anderer Orte namentlich mit dem evan
gelischen Kirchengesangvereinsverbande für ganz Deutschland zu pflegen

H 8 Behufs selbstständiger Herausgabe von Musikalien für den Verband bestellt
der Ausschuß aus seiner Mitte eine Redactionscommission welche sich je nach Bedürfniß mit
anderen Sachverständigen beziehungsweise musikalischen Autoritäten durch Cooptation zu ver
stärken hat

IV Generalversammlung
Z 9 Alljährlich findet im Herbst eine Generalversammlung des Verbandes statt und

wird dieselbe durch den Ausschuß in Gemeinschaft mit dem Vorstande des betreffenden Orts
vereins ok H 11 4 berufen

Z 10 Die Generalversammlung
1 nimmt den Bericht des Ausschusses über die Geschäfte des jedesmal abgelaufenen

Jahres entgegen
2 discutirt im Anschluß daran die allgemeinen Interessen des Verbandes
3 nimmt die von dem Schatzmeister zu erstattende Verwaltungsrechnung entgegen

läßt sie durch eine Commission von drei Mitgliedern prüfen ertheilt auf Antrag der
selben Decharge

4 bestimmt den Ort für die nächste Generalversammlung
11 Der Generalversammlung geht eine Sitzung der Repräsentanz unmittelbar

voraus diese hat in Verbindung mit dem Ausschuß
1 über etwaige Aenderungen der Organisation des Statutes oder über andere von

den Einzelvereinen gegebene Anregungen zu berathen und zu beschließen
2 die Ergänzungswahlen für den geschäftsführenden Ausschuß vorzunehmen

H 12 Eine Statutenveränderung kann nur vom geschäftsführenden Ausschuß oder
von einem Verein wenn derselbe bei vier anderen Vereinen Unterstützung findet bean
tragt werden und muß dieselbe mindestens sechs Wochen vor der Generalversammlung dem
Ausschuß zur Feststellung der Tagesordnung eingereicht sein

13 Mit der Generalversammlung verbindet sich regelmäßig eine dem Zweck des
Verbandes entsprechende kirchliche Gesangfeier

Z 14 Das Programm der Generalversammlung hat der betreffende Ortsverein unter
Verständigung mit dem geschäftsführenden Ausschuß aufzustellen

V Verwaltungskosten
15 Zur Deckung der Verwaltungskosten hat jeder dem Verband angehörende

Verein für jedes Mitglied jährlich 10 Pfenige im Monat August in einer Gesammtsumme an
den Schatzmeister des Verbandes portofrei einzusenden während die Einzelmitglieder H 2

welche die Noten zu den billigen Vereinspreisen beziehen auch Sitz und Stimme in den
Generalversammlungen haben jährlich 1 Mark 50 Pfennige in derselben Weise entrichten

Schulchöre zahlen die Pauschalsumme von 50 Pfennigen

VI Ausscheiden aus dem Verbände Auflösen desselben
ß 16 Das Ausscheiden aus dem Verbände ist dem Ausschuß schriftlich anzuzeigen

17 Zur Auflösung des Verbandes ist die Zustimmung von mindestens dreiviertel
sämmtlicher Einzelvereine erforderlich und fällt das etwaige Eigenthum des Verbandes an den
Vorstand des Verbandes evangelischer Kirchengesangvereine Deutschlands

Schluß Sonnabend den 5 April d Z
Bis dahin wird der Verkauf des
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ächt in Halle a/S bei
FIdkn Schmeerstr 39

t i Ar nud vo

karSinvn Veppicde
in enorm großer elegantester Auswahl zu enorm billigen Preisen

Er Äemstraße 73 kokvrt vodu
Rester v Gardinen und ältere Teppiche unter Preis

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S

ss VeiienmM
der Knustmühle WürzenrvwvL koKKkllbrot

der Leipziger Brotfabrik
empfiehlt

I l Ickl UKRauu is chestratze 13

oder Seifenstein in reell 1VV Waare
bei

F I
grotze Ulrichstratze 16

Icakle t liefert billigst

23 Wilyelmstr 23
Familien Nachrichten

Heute MeiuuittaZ 4 Ildr eutsodliek
uaoli urziein ILrauTeuIa er unser lieber
Katts unä Vater äer Lodriitset er

äolt k IaÄo
im 49 Iiebeusjadre vas vir alleu Ver
vauätsu uuä Lekalluteu tiekbötrüdt au
sisi eu

Lalle äeu 31 När 1884
VI

Die lZesräjAUllA ülläet vonnerstAK
X vkm tt A 4 Vkr vom Lrauerkause
NauerZÄSse 14 aus statt

Für dm Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann m Halle

Hierzu eine Beilage
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